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«Aktuelles aus der Kirchenpflege» aus Sitzung vom 16. Januar 2024 
 
An der Sitzung vom 16. Januar 2024 wurden folgende Geschäfte durch die Kirchenpflege 
beraten und verabschiedet. 

1. Vakante Pfarrstelle 

Die Pfarrwahlkommission hat an ihrer Sitzung vom 12. Dezember 2023 den Vikar Timo 
Giacomin (JG 1990) für die offene Pfarrstelle gewählt und schlägt ihn zur Wahl zuhanden der 
Kirchgemeindeversammlung vor. Die Kirchenpflege freut sich, dass die Suche nach einer 
passenden Pfarrperson erfolgreich war.  

Da Timo Giacomin momentan noch sein Lernvikariat absolviert, muss er dieses zuerst 
erfolgreich abschliessen, um die Wahlfähigkeit zu erlangen. Dies wird nicht vor Ende Juni 
2024 möglich sein. Somit kann an der Kirchgemeindeversammlung vom 4. Juni 2024 noch 
kein Wahlvorschlag zuhanden der Urnenwahl erfolgen, denn die Wählbarkeit muss an der 
betreffenden Versammlung vorliegen. Timo Giacomin wird deshalb seine Tätigkeit in unserer 
Kirchgemeinde per 1. September 2024 in der Funktion als Stellvertreter aufnehmen. Die 
Kirchgemeinde wird über den Wahlvorschlag zuhanden der Urnenwahl 2025 an der 
Kirchgemeindeversammlung vom 3. Dezember 2024 abstimmen. 

2. Sanierung der Fenster vom Pfarrhaus Kyburg 

Die Sanierung der Fenster im Pfarrhaus Kyburg konnte noch im Jahr 2023 durchgeführt 
werden. Sie wurde in Zusammenarbeit mit der Denkmalpflege termingerecht umgesetzt.  

Das Budget von CHF 59’540.- wurde erfreulicherweise nicht ausgeschöpft und die 
Abrechnung in der Höhe von CHF 55‘721.85.- von der Kirchenpflege genehmigt. 

3. Einführung „Grüner Güggel“ 

Unsere Kirche will Verantwortung wahrnehmen und ihr Handeln stärker auf Nachhaltigkeit 
ausrichten. Um diese Grundsätze zu erreichen, wurde von der Kirchensynode ein Kredit 
gesprochen. Dieses Geld ist für nachhaltige Bestrebungen und Umweltprojekte gedacht. 

Als Kirchgemeinde achten wir schon seit langem bei Sanierungen auf die Nachhaltigkeit. 
Ebenso wurde im Teamauftrag 2024 „Globale Perspektiven“ geplant, das 
Umweltmanagementsystem «Grüner Güggel» einzuführen. 

Die Kirchenpflege beschliesst, das Umweltmanagementsystem „Grüner Güggel“ 
einzuführen.  

Dazu soll für 18 Monate eine befristete Anstellung einer/eines Umweltbeauftragten mit einem 
Pensum von 10% geschaffen werden. Die Anstellung wird durch den Kredit der 
Landeskirche finanziert und wird erst umgesetzt, wenn der entsprechende Beitrag der 
Landeskirche gesprochen wurde. 
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4. Personalverordnung 

Die Landeskirche führt eine Vernehmlassung zur Teilrevision verschiedener Personalerlasse 
durch. 

Die Kirchenpflege beschliesst ihre Stellungnahme zur Vollzugsverordnung zur 
Personalverordnung, zur Verordnung über das Pfarramt in der Landeskirche sowie 
zu den Richtlinien zur Freiwilligenarbeit zuhanden der Landeskirche. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen Patrick Stark gerne zur Verfügung (Tel. 052 343 24 74, 
patrick.stark@refilef.ch). 

Für die Kirchenpflege 

Patrick Stark Lukas Bosshard 
Präsident Ressort Kommunikation & 
 Mitgliederbeteiligung 


